
Leitziele für das Förderjahr 2014 
 
 
Leitziel 1 
Im Salzlandkreis existiert eine starke Zivilgesellschaft zur Förderung von Demokratie und 
Rechtsextremismusprävention.  
 
1.1    Die Akteure der Zivilgesellschaft erfahren Partizipation und Demokratie und Toleranz.   
 

1.1.1 Drei regionale Netzwerkstellen zur Demokratieförderung haben sich als Anlaufstelle zur  
         Beratung der Akteure der Zivilgesellschaft bei der Umsetzung der LAP-Ziele etabliert. 
1.1.2 Die  LAP -Netzwerkstellen koordinieren regionale Aktionsfonds. 
1.1.3 Von den Akteuren der Zivilgesellschaft werden Projekte mit unterschiedlichen  
          methodischen Ansätzen zur Demokratieförderung realisiert.  
 
 
Leitziel 2 
Durch bürgerschaftliches Engagements und interkulturellen Dialog wird eine 
gleichberechtigte Teilhabe nachhaltig verankert.  
 
2.1    Migrant/innen engagieren sich gemeinsam mit Einheimischen für Demokratie und  
         Toleranz  
 

2.1.1 Mindestens 10 Migrant/innen engagieren sich im Rahmen eines Freiwilligendienstes   
2.1.2 Es wird ein kreisweiter Freiwilligentag durchgeführt. Es findet eine öffentlichkeits- 
         wirksame Anerkennung für bürgerschaftliches Engagement statt. 
2.2    Bürger/innen sind für kulturelle Vielfalt sensibilisiert und engagieren sich für Demokratie  
         und Toleranz.  
2.2.1 Durch vielfältige Angebote der Interkulturellen Woche wird eine breite Öffentlichkeits- 
         arbeit erreicht und Bürger/innen sensibilisiert und beteiligt. 
2.2.2 Verschiedene LAP- Akteure planen gemeinsam Angebote zur Interkulturellen  
         Sensibilisierung und Öffnung. 
 
 
Leitziel 3 
Im Salzlandkreis existiert eine demokratische Bürgergesellschaft, die von Vielfalt und 
Teilhabe geprägt ist.  
 
3.1    Vorhandene regionale Bündnis- und Netzwerkstrukturen werden gestärkt,  
         landkreisweite Kooperationen gefördert. 
 

3.1.1 Die regionalen Netzwerkstellen initiieren Aktionen und Veranstaltungen unter dem  
         Motto "gemeinsam Tag und Nacht für Toleranz". 
3.2    Durch gemeinsame, öffentlichkeitswirksame Maßnahmen wird eine breite Öffentlichkeit  
         für die LAP- Fortschreibung und Nachhaltigkeit erreicht. 
3.2.1 Zur Vorbereitung der Evaluation werden die LAP- Projekte und Erfahrungen  
        dokumentiert und für die Öffentlichkeitsarbeit aufbereitet.  
3.2.2 Eine gemeinsame, öffentlichkeitswirksame Abschlussveranstaltung trägt zu einem  
         nachhaltigen Netzwerk zwischen den Akteur_innen der Zivilgesellschaft, den  
         Projektträgern, den Netzwerkstellen, dem Begleitausschuss und der  
         Koordinierungsstelle bei. 


